
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nicht Gott (durch Moses) teilte das Meer - Es war ein natürlicher Prozess 

 

Als nun Mose seine Hand über das Meer reckte, liess 

es der HERR zurückweichen durch einen starken 

Ostwind die ganze Nacht und machte das Meer 

trocken und die Wasser teilten sich. Und die 

Israeliten gingen hinein mitten ins Meer auf dem 

Trockenen, und das Wasser war ihnen eine Mauer zur 

Rechten und zur Linken. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier geschah es - am Strand von Nuwaiba 

Wind und Ebbe 

machten den Weg frei. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch den Wind von ca. 100 km/Std. plus die Ebbe wurde der Weg frei. 

 

Als die Ägypter folgten kam die Flut und die Ägypter ertranken. 

Forscher fanden im Meer Räder von Streitwagen und andere Belege. 

 

Diese biblische Geschichte ist also wahr. 

 

Moses und sein Gefolge waren bei Beginn der Flut gerade am Ziel angekommen. 

 

 

 

Hier war das Wasser weg 

Hier war das Wasser weg 
durch Ebbe und Wind 

durch Ebbe und Wind 


